
Die Kulissen, Requisiten und Kostüme

Kulissen
Ein Kartonstück ca. 2 x 3m und davor zwei Pappsäulen bilden den Thronsaal des Königs. Über
einen Stuhl wird ein Tuch aus Jerseystoff mit Samtcharakter oder ein goldfarbenes Tuch geworfen.

Die Pappsäulen werden aus einem Kartonstück gefertigt, auf dem der Länge nach vier gleich
große Teile aufgezeichnet und mit einem Cutter leicht eingeritzt werden. Diese Teile werden
gefaltet und mit Klebeband zusammengeklebt. Die quadratischen Säulen können dann noch mit
farbigem Klebeband am oberen Ende umklebt werden, was ihnen zusätzliche Stabilität verleiht.

Requisiten
ca. 7–8 Hocker oder Kirchentagspapphocker
Schriftrolle für Baruch
Ständer mit Schale
aneinandergereihte Feuerflammen auf einen Tonpapierstreifen DIN A1 längs gefaltet aufmalen
und ausschneiden. Zu einem Ring zusammenkleben und in die Schale auf dem Ständer stellen
(Skizze s. u.)
zwei große Schriftrollen, die zerschnitten werden (mehrfach anfertigen, während der Proben
können gerollte Zeitungen verwendet werden). Als Schneidewerkzeug reicht ein stumpfes Messer
(Verletzungsgefahr). Man kann auch darauf verzichten. In die Schriftrolle sollten jedoch in jedem
Fall Kerben eingeschnitten sein, damit das Reißen oder Schneiden einfacher geht.
Herstellung: Plakate (ca. DIN A1) an den beiden kürzeren Seiten einrollen und dann mit einer
Schnur umwickeln. Ein Spickzettel mit dem Rollentext kann auf die Schriftrolle geklebt werden
(Vorlagen M 12 und M 13).
Körbe für Frauen
Krone, Mantel für König
Feuerwehrhelme und Speere für Soldaten
goldene Plaketten für Minister

Material
Plakate ca. DIN A1
Tonpapier DIN A1
Ölkreiden in rot, orange, gelb
alte Zeitungen als Unterlage
Goldpapier
Goldfaden

Kostüme
Die Minister tragen weiße Leintücher und goldene Plaketten (aus Karton mit Goldpapier über-
zogen, die an einem goldenen Faden um den Hals getragen werden).

Skizze: Feuerflammenring
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3.4 Daniel in der Löwengrube

Das Buch Daniel gehört zu den so genannten großen Prophetenbüchern im Alten Testament. Es
schildert die Geschichte des jüdischen Propheten Daniel, »der im Jahre 597 (v. Chr.) mit drei
Freunden durch Nebukadnezzars Truppen nach Babylonien deportiert wurde«5. Im Buch Daniel
geht es hauptsächlich um die Gerechtigkeit Gottes, um die »gerechte Herrschaft«6, die sowohl auf
das irdische als auch auf das himmlische Dasein bezogen werden kann. Der Schwerpunkt des vor-
liegenden Gottesdienstes liegt auf der Ermutigung, Gott in allen Lebenslagen, auch in ungerechten
Situationen, zu vertrauen und sich im Gebet an ihn zu wenden.

Die Einladungen

Die Einladungen stellen eine Löwengrube dar. Sie werden auf gelbes
oder graues Papier kopiert und nach Anleitung gefaltet (M 14).

Die Liturgie

Orgelvorspiel

Begrüßung und Votum Diesen Gottesdienst feiern wir wie alle Gottesdienste im Namen Gottes des
Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.
»Daniel in der Löwengrube« – so heißt das Thema unseres Gottesdienstes,
zu dem wir euch alle ganz herzlich begrüßen. Wir, das sind die Kinder der
Schulgottesdienst-AG, die gemeinsam diesen Gottesdienst vorbereitet haben.
In diesem Gottesdienst lernt ihr einen Mann kennen, der Gott gedient und
ihm absolut vertraut hat.

Liedansage Als erstes Lied singen wir »Nun jauchzt dem Herrn, alle Welt« und
ich bitte euch, dazu aufzustehen.

Lied Nun jauchzt dem Herren, alle Welt

Wir beten jetzt einen Psalm, das ist ein Gebet aus der Bibel. Dazu bleiben
wir stehen. Nach dem Psalm setzen wir uns dann wieder.

Psalmgebet Es macht Freude, dir zu danken

Liedansage Wir singen jetzt das Lied »Lieber Gott, ich danke dir« und bleiben
dazu sitzen.

Lied Lieber Gott, ich danke dir

Daniel, von dem unser heutiges Stück handelt, lebte vor langer Zeit. Seine
Geschichte steht im ersten Teil der Bibel, im Alten Testament. Er glaubte
an Gott und vertraute ihm. Auch wenn es ihm nicht gut ging, betete er zu
Gott und glaubte, dass er ihm helfen konnte. Wir spielen euch jetzt eine
aufregende Geschichte aus seinem Leben vor – Daniel in der Löwengrube.

Darstellendes Spiel »Daniel in der Löwengrube«

Liedansage Daniel hat Gott vertraut. Diese Geschichte macht uns Mut, uns
ebenfalls auf Gott zu verlassen, egal was geschieht. Wir singen
jetzt das Lied »Vertraut den neuen Wegen«.

Lied Vertraut den neuen Wegen

Zum Gebet und Vaterunser stehen wir auf.

Fürbitten und Vaterunser
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